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Berlin 19 Mai Geſtern mittag 12 Uhr fand anläßlich desGeburtstages des Kaiſers von Rußland im Luſtgarten Parade
des Kaiſer Alexander GardeGrenadier Regiments Nr 1 ſtatt
an der die direkten Vorgeſetzten der ruſſiſche Botſchafter die hier
weilenden Prinzen die Generalität und Admiralität der Miniſter
v Goßler und Staatsſekretär v Tirpitz theilnahmen Kurz nach
12 Uhr erſchien der Kaiſer in der Uniform des Regiments mit
dem Bande des Andregsordens geſchmückt begrüßte die Prinzen
und den ruſſiſchen Botſchafter und ritt die Front des Regiments
ab deſſen Mannſchaften unter präſentirtem Gewehr den Guten
Morgen Gruß des Kaiſers kräftig erwiderten Der Kaiſer in
der Mitte des Regiments haltend wies auf die Bedeutung des
Tages hin welchen das Regiment in altgewohnter Anhänglich
keit und alten Traditionen fölgend feiere und brachte ein Hoch
auf den Kaiſer von Rußland aus Die Muſik intonirte die ruſſiſche
Nationalhymne worauf ein Vorbeimarſch erfolgte Der Kaiſer
unterhielt ſich lange mit dem ruſſiſchen Botſchafter v Oſten
Sacken Mitlags fand bei den Majeſtäten im Schloſſe eine große
Frühſlückstafel ſtatt zu der außer der Umgebung der Majeſtäten
geladen waren der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe Staatsſekretär
v Bülow der ruſſiſche Volſchafter mit den Herren von der
ruſſiſchen Votſchaft die Chefs der hohen Hofämter die
Generalität darunter Werther und Villaume die Commandeure
des Alexander Regiments und des zweiten Garde Dragoner
Regiments Der am Abend zu Ehren des Tages im königl
Schauſpielhauſe ſtattſindenden Erſtaufführung von Jm Dienſt
wohnte der Kaiſer bei

Prinz Heinrich von Preußen nahm am Dienstag abend
in Peking an einem Balle theil den der engliſche Geſandte
Sir Clande Macdonald und Gemahlin veranſtaltet hatten Prinz
Heinrich wollte am Mittwoch dem Tfung li Yamen einen Beſuch
abſtatten Heute trat Prinz Heinrich die Reiſe nach der Großen
Mauer an von wo ſeine Rückkehr nächſten Sonntag erwartet
wird Die Feſtlichkeiten zu Ehren der Anweſenheit des Prinzen
fanden geſtern abend in einem Valle in der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft ihren Abſchluß

Staatsminiſter v Bülow überbrachte zum geſtrigen Geburts
tage des ruſſiſchen Kaiſers perſönlich dem hieſigen ruſſiſchen
Botſchafter ſeine Glückwünſche

Der Kronprinz ſowie die Prinzen Eitel Fritz und Adal
bert ſind von Plön abgereiſt

Der Slkatthalter von Elſaß Lolhringen giebt bekannt daß der
Kaiſer ihm wiederholt ſeine hohe Befriedigung über den Empfang
kundgegeben hat welcher beiden Majeſtäten in den verſchiedenen
Orten ihres Aufenthältes im Lande und namentlich auch in
Straßburg aus allen Kreiſen der Bevölkerung in ſo herzlicher
Weiſe zu Theil geworden iſt

Nach zuverläſſigen Nachrichten iſt der Zuſtand des Fürſten
Bismarck unverändert und eine neue Erkrankung nicht ein
getreten Die Anweſenheit des Profeſſors Schweninger iſt durch
den allwöchentlichen Beſuch beim Fürſten herbeigeführt Der
Fürſt iſt in den letzten Tagen nicht ſpazieren gefahren iſt jedoch
nur des ſchlechten Wetters wegen zu Hauſe geblieben Profeſſor
Begas iſt geſtern abend von Friedrichsruh wieder abgereiſt

Fürſtbiſchof Kopp

e Man ſchreibt uns aus Verlin 19 Mai Es iſt auf
gefallen daß die preußiſchen Staatsminiſter den Fürſtbiſchof
Kopp der als Herrenhausmitgliedam Dienstag dem Schluß
des Landtags mit beiwohnte dabei in beſonderer Weiſe aus
zeichneten Schon ehe noch die übrigen Miniſter den Saal
betraten war bereits der Stgatsminiſter v Bülow va nud
unterhielt ſich angelegentlich und lange mit dem Fürſtbiſchof
Kopp Als dann die Miniſter zu je zweien in langſam feier
lichem Zuge der Anciennität nach geordnet und geführt vom
Miniſterpräſidenten Fürſt zu Hoheülohe und dem Vice
präſidenten des Staatsminiſterinms Dr v Miquel in den Saal
getreten waren wandte ſich auch Fürſt Hohenlohe dem
Fürſtbiſchof Kopp zu und unterhielt ſich mit demſelben kurze
Zeit ehe er fortging um dem Kaiſer zu melden daß alles
vereit ſei Jn der Zwiſchenzeit war der Fürſtbiſchof Gegen
ſtand einer beſonderen und auſfallenden Aufmerkſamkeit
ſeitens der preußiſchen Miniſter Zunächſt knüpfte der Vice
präſident Dr v Miquel ein Geſpräch mit ihm an dann
vbolte er die Miniſter Frhr Hammerſtein und Dr Boſſe
heran und die vier Herren bildeten dann eine Weile eine ſich
lebhaft unterhaltende Gruppe Nachdem dann noch der Staats
ſekretär Tirpitz ein Geſpräch mit dem Fürſtbiſchof gehabt
redeten Herr v Miquel und der Fürſtbiſchof wieder an
ſcheinend eindringlich mit einander bis das Erſcheinen des
Kaiſers dem Geſpräch ein Ende machte Die auffallende Be
vorzugung des Fürſtbiſchofs Kopp erſcheint vielen faſt bedent
ſamer als der Jnhalt der Thronrede Dieſe brachte die übliche
Ueberſicht über die Thaten des Landtags und den neuerdings
belieblen königlichen Dank war alſo im ganzen retro
ſpektiver Natur Die Umſchmeichelung des Herrn Kopp
aber weiſt vielleicht den Weg für unſere politiſche Zukunft
Das konſervativ klerikale Bündniß das ſich im Landtage ſchon
ſo oft bewährt, das uns noch kurz vor Thoresſchluß das
Anerbengeſetz für Weſtfalen beſcheert das die Daumenſchrauben
der lex Arons dem Miniſterium des Geiſtes zur Verfügung
geſtellt hat es dürfte auch die Signatur der nächſten Legislatur
periode ſein Wenn Migquel und Kopp ſich gerührt in die
Arme fallen dann hat das preußiſche Volk allen Grund beſorgt
zu ſein Bei dieſer Konſtellation iſt für Freiheit Fortſchritt
und Schutz der Konſumenten wenig zu hoffen So wenig
Gutes wie uns der verfloſſene Landtag gebracht hat nur
mit Müh und Noth ſind wir vor Aſſeſſorenparagraph und
Vereinsgeſetz bewahrt worden um ſo weniger optimiſtiſch
dürfen wir dem künftigen entgegenſehen Wer hindert die
konſervativ klerikale Koglition wenn ſie wieder die Mehrheit
erlangt nun die Frucht zu pflücken und mit dem ihr eigenenüngeſüinn endlich das langerſehnte Volksſchul Geſetz zu
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Die italieniſche
einen Artikel des dem Kardinal Hohenlohe befreundeten Depu
tirten Riccio über Kardinal Kopp Der Artikel citirt wörtlich
zwei Briefe des deutſchen Kaiſers des damaligen Prinzen
Wilhelm an den Kardinal n Unter dem 12 Januar
1887 ſchreibt der Prinz daß er Gelegenheit gehabt habe meh
rere der beſten und klügſten Männer der Kurie kennen zu
lernen ſich mit ihnen auszuſprechen und Freundſchaft an
zuknüpfen Es heißt dann wörtlich

Da iſt vor allem Kopp Welch einfache kluge naiv
deutſche Natur Jch wünſche von Herzen dieſer Mann möge
uns lange erhalten bleiben und viele Nachfolger finden Das
Gleiche gilt von Dr Thiel aus Oſtpreußen dann vom
Biſchof von Metz der obſchon er franzöſiſch ſpricht ſagte
Je suis et resterai un evéque allemand Da iſt ferner der

Propſt Schenuffgen von Trier ein friſcher energiſcher junger
Mann Er ſprach mit mir ganz offen und ohne Rückhalt und
wir haben uns vortrefflich verſtanden Das alles ſind Männer
die ihre Zeit erkennen und einen weiten Horizont haben
Mögen ſie bald einen großen Einfluß auf den Geiſt ihrer
Pflegebefohlenen gewinnen aber das Centrum das Centrum
Wenn der Papſt nicht die Tunika aufhebt und die Hemd

zurückſtreift wenn er nicht dem Centrum zu Leibe
geht ſo

Jm zweiten Briefe datirt vom 1 April 1887 ſchreibt Prinz
Wilhelm

Galimberti hat hier in Berlin mir und allen aus
nehmend gefallen und auch was er ſagte hat guten Eindruck
gemacht Jch bin nnendlich froh daß dieſer unſelige
K ulturkampf zu Ende iſt Letzthin ſind mehrere hervor
ragende Katholiken wie Kopp und andere mehrmals zu mir
gekommen und haben mich mit einem rückhaltloſen Vertrauen
beehrt das mir wohl that Mehrmals hatte ich auch das
Glück mich zum Dolmetſcher ihrer Wünſche zu machen und
ihnen einen Gefallen zu thun ſo daß es alſo auch meinen
beſcheidenen Kräften vergönnt war an dieſem Friedenswerke
mitzuwirken Das bereitete mir aufrichtig Freude und ich
bin glücklich Grüße Galimberti und lege dem Papſt meine
Huldigung zu Füßen Dein ergebener Neffe Wilhelm Prinz
von Preußen

Deutſchland und China
Die Ratifikationen des am 6 März in Peking unterzeich

neten deutſch chineſiſchen Vertrages betr die Kiaut
ſchonBucht ſind geſtern im Auswärtigen Amte zwiſchen dem
Staatsſekretär von Bülow und dem chineſiſchen Geſandten Lit
Hai Hwan ausgewechſelt worden

Der Beſuch des Prinzen Heinrich beim Kaiſer von
China bedeutet einen vollen Erfolg nicht bloß für die Perſon
des Prinz Admirals ſondern nicht minder für das ganze
Dentſche Reich Zum erſten male iſt es gelungen die ſchier
unüberwindlich erſcheinenden Schranken zu beſeitigen die den
chineſiſchen Kaiſerthron von der europäiſchen Welt getreunt
hatten Die Art und Weiſe wie das geſchehen iſt dürfte
geeignet ſein in der ganzen Welt Auerkennung und Zuſtimmung
zu finden Sie war von weiter Hand vorbereitet das
Programm des Empfanges war bis in die Einzelheiten durch
gearbeitet und die Ausführung iſt ohne jeden Zwiſchenfall in
der d Weiſe erfolgt Die Köln Ztg erinnert darau
daß ſchon in ſeiner erſten Reichstagsrede vom 6 Dezember v J
d Staatsſekretär v Bülow mit allem Nachdruck betont

atte

Wir ſind gegenüber China erfüllt von Wohlwollen und
freundlichen Abſichten Wir wollen China weder brüskiren
noch provoziren Wir wünſchen die Fortdauer der Freund
ſchaft die Deutſchland ſeit lange mit China verbindet und die
bisher nie getrübt wurde Aber die Vorausſetzung für die
Fortdauer dieſer Freundſchaſt iſt die gegenſeitige Achtung der
beiderſeitigen Rechte

Dieſe Worte hat die deutſche Politik ſeit der Zeit in vollem
Umfange verwirklicht und den äußern Beweis dafür bietet der
würdige und befriedigende Verlauf des Beſuches des Prinzen
Heinrich beim Kaiſer von China und bei der Kaiſerin Mutter
In Anknüpfung hieran bemerkt die Köln Ztg weiter

Die Bedeutung dieſes Beſuches iſt eine um ſo größere weil
ſie nicht auf einem Zwangsverhältniſſe nicht auf einem er
drückenden kriegeriſchen Siege ſondern auf freiwilligem Ent

egenkommen und freiwilliger Anerkennung der deutſchen
Nacht und der deutſchen Freundſchaft beruht Sie iſt eine

freiwillige und deshalb um ſo wichtigere Veſtätigung für die
Richtigkeit und Uneigennützigkeit der deutſchen Politik China
gegenüber und ſie verſpricht deshalb von um ſo größerer
Dauer und nachhaltigerer Wirkung zu ſein Der Erfolg den
jetzt Prinz Heinrich mit geſchickter und friedlicher Hand im
Kaiſerpalaſt zu Peking errungen hat wird dem ganzen deutſchen
Reiche zu gute kommen er wird vor allem dem deutſchen
Handel und Gewerbe reiche Früchte tragen

Auch das Wiener Fremdenblatt betont die große Bedeutung
des Zugeſtändniſſes des Gegenbeſuches des Kaiſers von China
bei dem Prinzen Heinrich von Preußen und ſagt

Jn dieſem Zugeſtändniß ſpricht ſich der Wandel der Zeit
und das Aufſteigen Deutſchlands zur Kolonialmacht aus Der
Beſuch des Prinzen Heinrich in Peking iſt trotz der Jubeſitz
nahme von Kiautſchou nur ein Beſuch der Freundſchaft und
verfolgt auch ſchwerlich andere Ziele als dem Kaiſer dem
Hofe und dem Volke von China einen lebendigeren Begriff
von Deutſchland und ſeiner freundſchaſtlichen Geſinnung bei
zubringen und die ſonſtigen Beziehungen zu erleichtern

Zum Jnbiläum des Frankfurter Parlaments
Aus Anlaß des fünfzigjährigen Gedenktages der Eröffnung

des erſten deutſchen Parlaments ging dem Leiter jener Ver
ſammling dem Reichsgerichtspräſidenten a D Dr v Simſon
von den außer ihm noch lebenden alten Frankfurtern von der
Erbkgiſerpartei folgende Adreſſe zu

Hochgeehrter Herr Präſident Den unterzeichneten alten
Frankſurtern von der Erbkaiſerpartei iſt es Bedürfniß bei

J dem künfzigjährigen Jubiläum der Eröffnung des erſten
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deutſchen Parlaments noch einmal Fühlung unter ich zu ge
winnen Der in öffentlichen Blättern ergangenen
zu einer perſönlichen Zuſammenkunft am 18 Mai in Frank
furt als am Sitze des Parlaments Folge zu geben dürfte die
Mehrzahl von uns durch ihr hohes Alter verhindert ſein
Dagegen glauben wir unſere fortwährende Zuſammengehörig
keit und die ungeſchwächte Erinnerung an unſer ehemaliges
gemeinſames Wirken nicht beſſer bethätigen zu können als
indem wir Jhnen unter deſſen trefflicher Leitung wir einſt die
Verfaſſung vom 27 März 1849 zuſtande brachten in herzlicher
Verehrung einen kollegialen Gruß entbieten Längſt iſt der
Uumnth darüber daß es uns nicht vergönnt war die von uns
geſchaffene Verfaſſung auch ins Leben zu führen der ſtolzen
Freude gewichen daß die Einigung des geliebten Vaterlandes
in anderer aber verwandter Form ſeitdem dennoch zur That
ſache geworden iſt Je mehr wir die der Erreichung dieſes
Zieles ſich entgegenſtellenden Schwierigkeiten ſelbſt erfahren
haben um ſo heller hebt ſich aus den großen Ereigniſſen die
wir dann zu erleben das Glück hatten das Bild unſeres
herrlichen Kaiſers Wilhelm hervor an deſſen ſtarken und ein
ſichtigen Willen Erfolg und Sieg ſich knüpften Weiter aber
verbindet ſich heute mit dem Bewußtſein daß wir ſe er Zeit
nach beſtem Vermögen in redlicher mühevoller Arbeit das
damals Unerreichbare angeſtrebt haben die Bewunderung der
genialen ſtaatsmänniſchen Kunſt der es unterſtützt von dem
Heldenmuthe unſeres Volkes gelungen iſt das Reich zu gründen
und Deutſchland zu Macht und Größe zu erheben Von ſolchen
Erinnerungen und Gefühlen beſeelt geſtatten wir uns hoch
geehrter Herr Präſident die Bitte in unſer aller Namen dem
Fürſten Bismarck die Verſicherung treuer Anhänglichkeit und
ehrfurchtsvoller Dankbarkeit übermitteln zu wollen

Backhaus Biedermann Haym Jordan Meier
Meviſſen Schorn Schrader Schultze

Präſident von Simſon hat ein dieſer Anregung entſprechendesSchreiben am 16 d an den Fürſten So er n
Mittwoch den 18 wurden in Frankfurt im Kaiſerſaale
des Römer die ehemaligen Mitglieder der Nationalverſamm
lung Miniſterialrath a D Dr Wilhelm Jordan Frank
urt a Statthaltereirath a D v Mayfeld Schwanen
ſtadt Oeſterreich D G MoſingWien Profeſſor J Sepp
München und Landgerichtspräſident Schorn Bonn von dem
Magiſtrat der Stadt Frankfurt feierlich begrüßt Bei der
Feſtlichkeit waren der Magiftrat die Stadtverordneten und
W geladene Gäſte anweſend Oberbürgermeiſter Adickes

egrüßte die Theilnehmer an dem Feſte in längerer Rede und
brachte den Willkommtrunk ans ſilbernem Pokale dar worauf
Prof Sepp in längerer Erwidernng den Dank der Gefeiertenabſtattete Am Abend fand ein Jeſleners ſtatt Viele

Gebände in der Stadt trugen Flaggenſchmuck

J

Die Kornhaus Genoſſenſchaft in Halle
Den Mittheilungen über die geſchäftliche Thätigkeit derKornhaus Genoſſenſchaft in Halle haben weder vie hen der

Genoſſenſchaft noch die ggrariſchen Blätter entgegentreten
können Angeſichts des Cirkulars der Genoſſenſchaft in welchem
ſie nicht nur deutſches Getreide in den techniſchen Ausdrücken
des Börſenhandels ſondern auch guten geſunden trockenen
amerikaniſchen Mixed Mais zur Lieferung per Mat
bis Oktober, Maisſchrot geriſſenen Mais und andere
Futterſtofſe ſowie alle Arten Düngemittel anbieten
war eine Ableugnung nicht möglich Nur in dem hieſigen
agrariſchen Blatte erſchien ein Artikel der wohl auf die Leitung
der Kornhaus Genoſſenſchaft zurückzuführen iſt aber auch keinen
Verſuch unternimmt jene Mittheilungen zu berichtigen Er
begnügt ſich vielmehr damit der Entrüſtung darüber Ausdruck
zu geben daß ein vertrauliches Cirkular der Kornhaus
Geunoſſenſchaft veröffentlicht worden ſei und daß Mixed
Mais kein Getreide ſondern ein Futtermittel ſel
Hierzu mag folgendes bemerkt werden

Wenn die Kornhaus Genoſſenſchaft in Halle ihre geſchäft
lichen Cirkulare nicht in der Oeffentlichkeit bekannt werden
laſſen will ſo mag ſie dieſelben nicht an Leute ſenden von
denen ſie wiſſen kann daß ſie nicht zu den Freunden des mit
ſtaatlicher Unterſtützung betriebenen Getreidehandels gehören
Wenn jemand der dieſe ſtaatliche Unterſtützung für ein Uebel
und ein Unrecht hält von einer derartig unterſtützten Geſell
ſchaft mit vertraulichen Cirkularen heimgeſucht wird ſo hat er
nicht die geringſte Veranlaſſung ſich dieſe Vertraulichkeit ge
fallen zu laſſen Will die Geſellſchaft außerhalb des kleinen
Kreiſes ihrer Genoſſen Geſchäfte abſchließen ſo ſind ihre
Offerten eben keine vertraulichen Mittheilungen mehr mag ſie
es auch für gut befinden ſie ſo zu bezeichnen Jſt hiernach
der Vorwurf unbefugter Veröffentlichung eines vertraulichen
Cirkulares hinfällig ſo iſt auch der Einwand daß Mixed
Mais kein Getreide ſei unberechtigt Mais gehört wiſ
ſenſchaftlich landwirthſchaftlich und zolltechniſch
zum Getreide das wird wohl die Halleſche Genoſſenſchaft
ernſtlich nicht beſtreiten wollen Oder iſt der Hafer der
ebenfalls vorzugsweiſe als Futtermittel Verwendung findet
deshalb nicht als Getreide anzuſehen Ob die Kornhaus
Genoſſenſchaft ruſſiſchen Hafer oder amerikaniſchen Mais ein
führt iſt im Effekt gleichgiltig beide treten in Konkurrenz mit
den in Deutſchland ſelbſt erzeugten Futtermitteln drücken deren
Preiſe und ſchädigen die Futtermittel bauenden Landwirthe in
derſelben Weiſe wie nach den agrariſchen Lehren die Einfuhr
ruſſiſchen oder amerikaniſchen Brotgetreides den Weizen und
Roggen bauenden Landwirth ſchädigt Wenn die Landwirthe
die der Kornhaus Genoſſenſchaft in Halle angehören vielleicht
dadurch nicht geſchädigt werden weil ſie keine r
zum Verkaufe produziren ſo kann dies an der Thatſache nichts
ändern daß die Genoſſenſchaft dadurch anderen Landwirthen
die Exiſtenzfähigkeit ſchmälert Der oberſte Leiter der

alleſchen Kornhaus Genofſenſchaft Herr von
dendel Steinfels braucht wenn er über die für die

deutſchen Landwirthe verderbliche Konkurrenz der amerika
niſchen Einfuhr ſich näher unterrichten will nur einmal die
Reden nachzuleſen die der Landtagsabgeordnete Herr
von Mendel Steinfels im Abgeordnetenhauſe ge
halten hat

Die Errichtung von Kornhäuſern ſoll nach dem Geſetze
um die zurvom 3 Juni 1896 nur dazu dienen



Zeit übliche mangelhafte Organiſation des Anugebotes
von inländiſchem Getreide und vie Getreide
lagerung durch eine den Jntereſſen des Produzenten dien
Uichere zu erſetzen Lediglich zur Erleichterung des Abſatzes
der in ländiſchen Produktion und zur Fernhaltung der
ausländiſchen Konkurrenz von den inländiſchen Ge
treideproduzenten gewährt der Staat den Getreide Verkauſs
genoſſenſchaften die Mittel zum Bau von Lagerhäuſern und
zwar lediglich zum Verkaufe und zur n von Getreide
Nach den jüngſt dem Landtage erſtatteten Bericht ſind zur
Errichtung des Kornhauſes zu Halle der betr Kornhaus
Genoſſenſchaft aus Staatsmitteln 360,000 M bewilligt worden
Bis Ende v J hatte die Genoſſenſchaft 230,670 M 94 Pf
abgehoben und der Reſt wird mittlerweile wohl auch von ihr
bezogen ſein Die Kornhaus Genoſſenſchaft zu Halle be
ſchäftigt ſich aber nicht wie das Geſetz verlangt blos mit dem
Verkaufe inländiſchen Getreides ſondern auch mit dem Ver
kaufe ausländiſchen Getreides oder wenn ſie dies lieber hört
mit dem Verkaufe ausländiſcher Futtermittel und außerdem
mit dem Verkqufe in und gusländiſcher Düngſtoffe Sie be
treibt alſo mit Hilfe des ihr vom Staate zur Verfügung ge
ſtellten Geldes eine Getreide Fourage und Düng

e und geht damit weit über denahmen des Geſetzes hinaus Sie betreibt ein kauf
männiſches Geſchäft aber nicht wie andere Kaufleute mit

oder gegen den landesüblichen Zinsſuß geliehenen
Mitteln ſondern mit dem Vorzuge daß der Staat ihr
jährlich 12/5 Prozent Zinſen ſchenkt von der ihr zur Verfügung
geſtellten Summe die er ſelbſt ſich nur gegen eine Verzinſung
von 3 Proz leihen kann

Parlamentariſches

Dem nächſten Reichstag dürfte ein Geſetzentwurf vorgelegt
werden welcher die Stellung der Patentanwälte
einer allgemeinen Regelung unterziehen ſoll

Das bayeriſche Vereinsgeſetz iſt in der Faſſung der
Abgeordnetenkammer von der Kammer der Reichsräthe an

enommen worden Die lebhafte Debatte drehte ſich hauptſachlich um die Zulaſſung der Frauen zu öffentlichen Verſamm

lungen und zu gewiſſen politiſchen Vereinen doch wurden die
Ausſchußanträge welche die Zulaſſung der Frauen beſchränken
wollten abgelehnt

Der braunſchweigiſche Landtag nahm am Mittwoch
nach einer Rede des Staatsminiſters v Otto die Reſolution zur
Throufolgefrage einſtimmig an ferner die Kalivorlage
unter der Bedingung daß der braunſchweigiſche Staat ſtatt 428
Kuxen 501 von der Gewerkſchaft Aſſe erhält

Die Pflichttreue der antiſemitiſchen Reichs
tagsabgeordeten wird durch folgende Zuſammenſtellung
ekennzeichnet Jn der verfloſſenen Seſſion des Reichstagesdobe zehn namentliche Abſtimmungen ſtattgefunden Der Abg

r Vielhaben hat nicht an einer einzigen Abſtimmung theil
genommen acht mal fehlte er ohne Entſchuldigung zwei mal war
er beurlaubt Die Abgg Ahlwardt Dr Vöckel Hirſchel und
Köhler fehlten acht mal ohne Entſchuldigung

Volkswirthſchaftliches

Die Konferenz W Berathung über die ſtärkere Be
ſteuerung der Wagarenhäuſer deren Zuſammenſetzung
wir bereits mitgetheilt haben fand am Mittwoch nachmittag
im Finanzminiſterium ſtatt Soviel man hört wurde den
Theilnehmern bei Beginn der Sitzung Amtosverſchwiegenheit
auferlegt ſo daß über das Ergebniß der Konferenz vorläufig
nichts Authentiſches in die Oeffentlichkeit dringen kann falls

r das Finguzminiſterium ſelbſt einen Bericht veröffentlichen
wird

Aus dem in Brüſſel veröffentlichten Notenwechſel zwiſchen
den Regierungen von Belgien und England geht hervor
daß mit Ausnahme von Frankreich ſämmtliche Staaten
ſich bereit erklären die Zuckerprämien völlig zu be
feitigen Der Notenwechſel drückt die Gewißheit aus daß
die t lerkonſerenz zu einem günſtigen Abſchluß führen
werde

Verwaltung und Rechtspflege

Jm Reichsamt des Jnnern tritt heute eine Anzahl von
Sachverſtändigen des Verſicherungsweſens zuſammen
um mehrere den Reichsverſicherungsgeſetzentwurf
betr Fragen techniſcher Natur zu erledigen Der Kreis der
Sachverſtändigen iſt ſehr begrenzt es ſind die Herren
Brüning Direktor der Feuerverſicherungsbank für Dentſch
land in Gotha Geh Hofrath Clauß Direktor der All
ger Verſorgungsanſtalt für Baden in Karlsruhe Prof

r Emminghaus Direktor der Lebensverſicherungsbank
für Deutſchland in Gotha und der Generaldirektor des Nord
ſtern Gerkrath in Berlin Ueber die Veröffentlichung des
Geſetzentwurfs iſt Zt noch keine Beſtimmung getroffen Es
ſoll jedoch in der Abſicht der Reichsregierung liegen die An
gelegenheit möglichſt zu beſchleunigen

Bei größeren Abfertigungsſtellen entſtehen dadurch oft er
hebliche Unzuträglichkeiten daß Stückgut größtentheils erſt in
den Abendſtunden angeliefert wird Der Miniſter hat deshalb
an die Königlichen Eiſenbahndirektionen einen Erlaß gerichtet
in welchem es heißt Zur Abhilfe wird es dienen wenn die
weckmäßigſten Aufgabezeiten für Eil und Stückantr die verſchiedenen Saphtn ben gen des Verkehrs auf jeder

Pehrren Station überſichtlich feſtgeſtellt und in ſachgemäßer
eiſe durch Aushang an verſchiedenen Stellen durch

Publikation in geeigneten Lokalblättern und unter Umſtänden
auch durch beſondere Mittheilung an die größeren Verſender
unter Bezeichnung der Abgangszeit der betreffenden Züge be
kannt gemacht werden Hierbei ſind die Perſonen und Eil
güterzüge beſonders erſichtlich zu machen die nach Maßgabe der
beſonderen Tarifvorſchriften zur Beförderung leicht verderb
licher Waaren bei Aufgabe als Frachtgut zugelaſſen ſind Zu

iſt in der Veröffentlichung darauf aufmerkſam zu machen
aß die Annahme von Stückgut nach Ablauf der bekannt ge
S täglichen Dienſtſtunden nicht mehr beanſprucht werden
nn

Das Reichsgericht wird ſich heute wieder einmal mit
einem Landesverraths Prozeß zu beſchäftigen haben und
zwar gegen den etwa 30 Jahre alten in Edenkoben in der
bayeriſchen Pfalz geborenen Schriftſteller Guſtav Minſter
der bereits eine ſehr bewegte Vergangenheit hinter ſich hat
Er wurde bekanntlich vor einigen Wochen in Metz verhaftet
unter der Beſchuldigung ſich von Militärperſonen und Bureau
Angeſtellten Mobilmachungspläne Verproviantirungspläne Mit
theilungen über neue Geſchoſſe neue Gewehre uſw verſchafft
und an das Bureau des renseignements verkauft haben

Zur Wahlbewegung

Eine Anzahl Landwehrleute des 13 Jnfanterie
Regiments war zu einer Uebung am 11 Juni einberufen
worden Die Geſtellungsbefehle ſind nunmehr der Germ
zufolge zurückgefordert weil die Landwehrübung mit Rückſicht
auf die am 16 Juni ſtattfindende Reichstagswahl auf den
Herbſt verſchoben iſt Die Anordnung ſcheint nun allgemein
durchgeführt zu ſein

Daß ein amtliches Blatt einen liberalen Kandidaten em
pfiehlt iſt eine ſolche Seltenheit daß es der Mühe verlohnt

erwarten

davon Kenntniß zu nehmen Jm erſten anhaltiſchen Wahlkreiſe
DeſſauZerbſt kandidirt der bisherige Abgeordnete Richard
Roeſicke er erhielt im Jahre 1890 11,010 Stimmen gegen
2602 konſervative und 6346 ſozialdemokratiſche Jm Jahre 1893
machten die Konſervativen große Anſtrengungen deren Erfolgwar daß der Sozialdemokrat Péus mit KRiocſicte in die Stich

wahl kam Roeſicke hatte 8517 Péus 8719 und der konſervative
Säuberlich 5063 Stimmen erhalten In der Stichwohl erhielt
dann Roeſicke das Mandat mit 183,024 gegen 9798 Stimmen
Jetzt ſcheint der Bund der Landwirthe einiges Gelüſte zu ver
ſpüren die Geſchäfte der Sozialdemokratie zu beſorgen Denn
während alle bürgerlichen Parteien für die Wiederwahl Roeſickes
einzutreten beſchloſſen haben wird in einem Theile des Land
kreiſes Zerbſt vom Bunde der Landwirthe die Aufſtellung eines
eigenen Kandidaten oder Wahlenthaltung betrieben Gegen
dieſes Treiben wendet ſich der amtliche Anhalt Staatsanz
indem er ſchreibt Beide Vorſchläge ſind ungeheuer gefähr
lich indem ſie zur Zerſplitterung der Stſmmen führen ſollten
wir das Unglück erleben daß in unſerem 1 anhaltiſchen Wahl
kreiſe ein Sozialdemokrat ſei es in der Haupt oder Stichwahl
ſiegte ſo fällt alle Schuld auf diejenigen Wähler die bei der
Hauptwahl ihren Sonderintereſſen nächgegeben haben
Alſo Laßt uns einig und geſchloſſen für Richard Roeſicke
eintreten Dieſe Ausführungen ſind umſo bemerkenswerther
als Herr Roeſicke einer der Urheber des Aufrufes zu Gunſten
der bisherigen Handelspolitik iſt Gleichwohl ſagt ihm der
Anh Stgatsanz nach daß er den Wahlkreis in mehr als

einem Falle gut vertreten habe
Eine in Halle abgehaltene liberale Vertrauensmänner

Verſammlung des Wahlkreiſes Merſeburg Querfurt hat
den bisherigen Vertreter im Reichstage Herrn Gutsbeſitzer
Ritter VBarnſtedt als Kandidaten aufgeſtellt nachdem er ſich
bereit erklärt wieder zu kandidiren

Das Schreiben des Reichskanzlers für die Wiederwahl
des Prinzen Schönaich Carolath regt die Kreuzztg ge
waltig auf Jetzt ſchreibt ſie Es iſt doch ganz klar daß unſer
erſter Staatsmann ſich keinesfalls dazu hergeben konnte gegen
einen Anhänger der Sammlungspolitik zu Gunſten eines
Kandidaten Stellung zu nehmen der ſich ausdrücklich ge
weigert hat den wirthſchaftlichen Aufruf zu unterſchreiben
und den die Gegenſammler als einen der ihrigen in An
ſpruch nehmen Der ganze Vorgang wirft wieder einmal ein
helles Licht auf die ſkrupelloſe Art der gegneriſchen Wahl
agitation und dürfte die Wahl des Prinzen Schönaich Carolath
für den mit ſolchen Mitteln unter Mißbrauch des Namens des
Reichskanzlers agitirt wird keinesfalls günſtig beeinfluſſen
Wir glauben demgegenüber daß Fürſt Hohenlohe ſeiner
ganzen geiſtigen Richtung nach für die Sammlungspolitik ſehr
n ſoria hat und nur ſeufzend dieſe Miquel ſche Erfindung

mitmacht
Wir erwähnten bereits die drei konſervativen Kandidaten in

Königsberg Fiſchhauſen Nachdem aber die dritte Kan
didatur die erſt neuerdings aufgeſtellte des Herrn v Batocki
bei den Vertrauensmännern des Bundes der Landwirthe und
der konſervativen Partei keine Gnade gefunden hat denn dieſe
haben den Plan verworfen und am Mittwoch beſchloſſen an der
Kandidatur des Grafen Dohna unbedingt feſtzuhalten hat
Herr v Batocki ſeine Kandidatur wieder zurückgezogen Graf
Dönhoff wird ſchwerlich ohne Kampf das Mandat preisgeben
Er verfügt über erheblichen Anhang in der konſervativen Partei
ſeines Kreiſes

Der bisherige konſervative Vertreter von Minden
Lübbecke Graf Roon dem bekanntlich der Bund der Land
wirthe einen Gegenkandidaten entgegengeſtellt hat veröffentlicht
ein Schreiben in dem es heißt Jch wiederhole daß die konſer
vative Partei und die konſervative Sache in meinen Augen
unendlich viel höher ſteht und prinzipiell viel wichtiger iſt
als die Bundesſache der nur ein vorübergehender Nutzen
zuerkannt werden kann Auch aus dieſem Grunde darf ich wohl

daß alle chriſtlich konſervativen Wähler auch die
welche im vorigen Jahre nebenbei dem Bunde beitraten wieder
ihrer alten glorreichen Parteifahne folgen und ſich durch das
Flattern des neuen Bundesfähnleins in keiner Weiſe irre machen
laſſen werden Das Bundesorgan findet daß dieſe briefliche
Aeußerung des Grafen Roon die Stellungnahme des Vorſtandes
des Bundes der Landwirthe um ſo berechtigter erſcheinen
laſſen muß

Heer und Flotte

Der Kreuzer Seegdler, welcher ſeit Jahren imAusland ſtationirt iſt tritt in dieſen Tagen von Sanſibar die
eimreiſe an und trifft am 30 Juni in Kiel ein Das neue
tationsſchiff für Oſtafrika der Kreuzer Schwalbe, hat

Kiel am 20 April verlaſſen und iſt Anfang Juni in Sanſibar
zu erwarten

Ansland
Gladſtone

Der berühmte engliſche Staatsmann Gladſtone iſt am
Donnerstag 89 Jahre alt in London geſtorben Er ver
ſchied ruhig um 5 Uhr morgens er ſchlief von 1 Uhr bis zum
Eintritt des Todes Seine Gemahlin und andere Familien
mitglieder weilten am Sterbebette

Der Tod Gladſtone s des laugjährigen Führers der liberalen
Partei wird in ganz England als nationaler Verluſt anerkannt
Alle Blätter erſcheinen mit Trauerrand und widmen dem hin
geſchiedenen Stgatsmanne eingehende Nachrufe Allgemein
wird der Wunſch ausgeſprochen daß die Leiche in der Weſt
minſter Abtei beigeſetzt werde Die öffentlichen Gebäude und
ahlreiche Privathäuſer tragen Flaggen auf Halbmaſt gehißtLer Wittwe Gladſtone s ſind von der Königin dem Prinzen

von Wales und den übrigen Mitgliedern des Königshauſes
warm gehaltene Beileivsſchreiben zugegangen

Jm Unterhauſe das geſtern voll beſetzt war erhob ſich der
erſte Lord des Schatzes Balfour ſofort bei Beginn der
Sitzung worauf ſämmtliche Abgeordnete das Haupt entblößten
Balfour führte aus er glaube das geſammte Haus werde damit
einverſtanden ſein daß das Andenken Gladſtone s deſſen lange
glänzende Laufbahn ſoeben abgeſchloſſen habe durch die Ver
tagung des Hauſes geehrt werde Am folgenden Tage werde er
eine Adreſſe an die Krone beantragen daß Gladſtone s Be
erdigung in der Weſtminſter Abtei auf Staatskoſten erfolgen
und ihm dort ein Denkmal errichtet werden möge mit einer Jn
ſchrift in welcher ſeine hohen Verdienſte anerkannt werden
Harcourt ſprach mit wenigen Worten für die Vertagung welche
ſofort erfolgte

Der ſpaniſch amerikaniſche Krieg
Während die Beziehungen zwiſchen den Vereinigten Staaten

und Großbritannien ſich beſtändig herzlicher geſtalten iſt das
Verhältniß Amerikas zu Frankreich nicht ſo wie die Behörden in
Waſhington es wünſchen könnten DieReziprözitäts Verhandlungen
zwiſchen Waſhington und Paris ſind gegenwärtig ſo gut wie
ſuspendirt infolge der Erhöhung des franzöſiſchen Zolltarifs für
mehrere wichtige amerikaniſche Jmportprodukte namentlich für

leiſchwaaren Das Staatsdepartement hat formell dagegen
rokeſt erhoben Die Haltung der franzöſiſchen Regierung wird

auf Sympathie für Spanien zurückgeführt Andererſeits nehmen
die Reziprozitäls Verhandlungen der Vereinigten Staaten mit
England bezüglich der weſtindiſchen Jnſeln befriedigenden Fort
gang auch dürfte Kanada bald mit den Vereinigten Stagten in
Gegenſeitigkeits Verhandlungen treten

Wo befindet ſich die am Sonntag von Curggao abgegangene
ſpaniſche Flotte Der Korreſpondent des New York Herald
in Puerto Plata berichtet es gehe das Gerücht daß das
ſpaniſche Geſchwader vier Kreuzer und zwei Torpedobvot
zerſtörer unter dem Befehl des Admirals Cerverg ſich bei
Portorico befinde Dagegen verlautete in Madrid am
Donnerstag gerüchtweiſe daß das von dem Admiral Cervera
befehligte Geſchwader bereits in Havanng eingetroffen
ſei eine Beſtätigung der Gerüchte liegt indeſſen noch nicht vor
Jedenfalls wurde das Geſchwader geſtern in Havanna erwartet
und Marſchall Blanco hatte der Garniſon Havannas und der
Bevölkerung die amtliche Mittheilung gemacht daß ein ſtarkes
Geſchwader mit Verſtärkungen und Lebensmitteln an Vord
unter Umgehung der amerikaniſchen Flotte fich Havanna
nähere Die amerikaniſchen Militär und Marinebehörden
erachten es für abſolut nothwendig um jede Verbindung
Blanco s mit Madrid und Cervera s Geſchwader zu ver
hindern ſämmtliche Kabel welche eine ſolche Verbindung er
möglichen zu zerſchneiden obgleich die meiſten britiſches Eigen
thum ſind Der Chef des Nachrichtenbureaus behauptet die
amerikaniſche Regierung ſei berechtigt die innerhalb des
neben Jurisdiktionsgebietes gelegenen Kabel zu zer
chneiden
Die Meldung daß die aus Ferrol angekommene ſpaniſche

Schiffsdiviſion mit dem Geſchwader des Admirals Cervera
ſich vereinigt hat habe in Waſhington große Beſtürzung
hervorgerufen Es wurde dieſerhalb Befehl ertheilt daß die
Geſchwader Sampſon s und Schley s ſich ſofort wieder zu ver
einigen haben um der ſpaniſchen Flotte das Einlaufen in den
Hafen von Havanna unmöglich zu machen

Der militäriſche Kommandant der t e nördlich von
Port de Paix Haiti gelegen traf am Dienstag in Port au
Prince ein und berichtete daß während des ganzen Sonntags
eine andauernde Kanonade öſtkich von Tortuga gehört
wurde Wegen Nebels ſei es aber nicht möglich geweſen irgend
ein Schiff zu unterſcheiden

Auf Kuba haben die Amerikaner einen neuen Landungs
verſuch bei Caibarien an der Nordküſte 300 km öſtlich von

avanna unternommen ſind aber zurückgeſch lagen worden
Dienstag nachinittag erſchienen amerikaniſche Kriegsſchiffe vor

Caibarien worauf drei ſpaniſche Kanonenboote den Hafen ver
ließen und die Amerikaner angriffen Ein heftiges Schießen
wurde einige Zeit gehört und die amerikaniſchen Schiffe zogen
ſich zurück anſcheinend beſchädigt Die ſpaniſchen Kanonenboote
feuerten dreißig Schüſſe Ferner beſchoſſen am Mittwoch drei
amerikaniſche Kriegsſchiffe ein Fort von Santiago de Cuba
richteten jedoch da die Geſchoſſe der großen Entfernung wegen
das Land nicht erreichten keinen Schaden an Die Strand
batterien erwiderten das Feuer und brachten einem feindlichen
Schiffe eine Beſchädigung bei Eine halbe Stunde ſpäter fuhr
ein franzöſiſcher Aviſo in den Hafen ein Neuerdings würden
die Aufſtändiſchen bei verſchiedenen Zuſammenſtößen beſiegt wo
bei ſie einen Verluſt von einigen Todten hatten Aus Key
Weſt wird gemeldet Jogia der frühere amerikaniſche Vice
konſul für Tagua der vor einigen Tagen auf Kübn
landete iſt am Mittwoch mit wichtigen Depeſchen für
die amerikaniſche Regierung hier wieder eingetroffen

Von Seiten gewiſſer Gruppen des amerikaniſchen Kongreſſes
wird auf die Verwaltung ein ſtarker Druck ausgeübt dahin
ehend die Jnvaſion auf Kuba jetzt energiſch zu betreiben
an glaubt der Jnvaſionsplan werde da wieder aufgenommen

werden wo derſelbe durch das Erſcheinen des ſpaniſchen Ge
ſchwaders vor Martinique unterbrochen wurde

Die Amerikaner fahren unterdeſſen fort für die Geheim
haltung der Schiffsbewegungen zu ſorgen Der Marineſekretär
Long erklärte z B man könne davon überzeugt ſein daß der
Oregon in Sicherheit ſei aber es ſcheine nicht augezeigt

genau den Ort anzugeben an welchem ſich das Schiff gegen
wärtig befinde Und die Kabelgeſellſchaften wachen ſtreng über
die Befehle keine Nachrichten über Bewegungen der ameri
kaniſchen Schiffe zu übermitteln

Entgegen den erneut auswärts verbreiteten Gerüchten der
Norddeutſche Lloyd habe einen oder mehrere ſeiner

Schnelldampfer an die Vereinigten Staaten von Nordamerika
verkauft iſt Boesmann s Bureau in der Lage erklären zu
können daß alle bezüglichen Meldungen nicht zutreffen

Wie der New York Herald aus Waſhington meldet iſt
das Marinedepartement offiziell davon benachrichtigt worden
daß England in den fernen Weſtſtaaten eine große Menge
Kohlen gekauft habe welche es im Esquimalt Hafen
Kolumbien lagere Die Kohlenpreiſe ſeien deshalb geſtiegen

Die Verwaltung müſſe viel höhere Preiſe für ihren Bedarf
zahlen Man glaubt England treffe für den Fall einer Kriſis
im fernen Oſten Vorbereiltungen ßDer deutſche Kreuzer Geier iſt am Donnerstag in
Havanna eingetroffen Das Schiff gab bei der Einfahrt in
den Hafen den vorſchriftsmäßigen Salut Gleich darauf begab
ſich der Kommandant KorvettenKapitän Jacobſen an Land und
ſtattete dem Generalgouverneur Marſchall Blanco ſowie dem
General Manterola und dem Präſidenten der kubaniſchen Re
ierung Galvez Beſuche ab Die drei Beſuche verliefen ſehr
reundſchaſtlich und dauerten längere Zeit Die ſpaniſchen Be

hörden erwiderten die Beſuche des Kommandanten alsbald Der
deutſche Dampfer Polaria, der von Santiago kommend in
Key Weſt eingelaufen war wird mit beſonderer Erlaubniß des
Staatsdepartements von Havanng in See gehen Unter den
Paſſagieren befinden ſich zwei engliſche Zeitungskorreſpondenten

Die madrider Preſſe tadelt heftig das Verhalten des Gou ver
neurs von Hongkong weil derſelbe den amerikaniſchen
Schiffen geſtattete ſich daſelbſt zu verproviantiren und weil er
die Abfahrt der Jnſurgentenführer nicht unterſagte Ebenſo
wundert man ſich über das Verhalten Englands welches dem
nicht entgegentrat daß die Amerikaner das kubaniſche Kabel
erſchnittent in Cadiz zuſammengezogene ſpaniſche Geſchwader unter

Admiral Camara iſt zum Auslaufen bereit Man nimmt an
daß es gegen Ende dieſes Monats mit einer Expedition von
11,600 Mann nach den Philippinen abgehen wird Das
Geſchwader ſoll aus den Panzerſchiffen Pelayo, Caxlos
Quinto, den Kreuzern Patriota, Rapido, Alfonſo Doce,
Antonio Lopez, drei Torpedobootjägern und dem Aviſo
Giralda zuſammengeſetzt ſein Ein weiteres Reſervegeſchwader

beſtehend aus den Schiffen Viktoria, Numancka, Alſonſo
Trece und Lepanto, wird ſoſort gebildet werden

Die oſtaſiatiſche Frage
Die Räumung Weihgaiweis hat am Dienstag be

gonnen und dürfte gegen den 23 d beendet ſein
Der japaniſche Landtag iſt am Donnerstag eröffnet

worden Der Kaiſer verlas eine Thronrede in welcher von dem
bevorſtehenden Jnkraſttreten der neuen Verträge geſprochen
wird und die Unterthanen aufgefordert werden an deren Aus
führung mitzuarbeiten Geſetzentwürfe werden augekündigt betr
Reviſion des Wahlgeſetzes und wegen Erhöhung der Steuern
Die japaniſche Preſſe ſpricht bei der Erörkerung der Rede
Ehamberlain s die Meinung aus die Zeit ſei gekommen für ein
Bündniß mit England Die zwei leitenden Blätterſchweigen jedoch bis jetzt über dieſen Gegenſtand Dagegen
meldet auch der londoner Daily Telegraph aus Tientſin vom
17 d Japan ſei bexreit ſich England zu einer beſtimmten
aktiven Politik anzuſchließen die darauf berechnet ſei eine
Kontrolle über die Regierung in Peking auszuüben die Ein
führung von Reformen in der chineſiſchen Verwaltung zu ver
anlaſſen Rußland zurückzudrängen und China vor der Anarchie
oder der vollſtändigen Aufſangung zu ſchützen Japan ſei
ferner bereit 300,000 Mann Truppen guf dem Feſtlande
zu ſtationiren und außerdem mit ſeiner Flotte Beiſtand zu
leiſten
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h c u e Am re

Wie Odeſſaer Blätter melden ſind an Bord des deutſchen
Dampfers Scandia 1826 Untermilitärs und 66 Offiziere des
neuformirten 11 und 12 oſtſibiriſchen Schützenbatgillons von
Odeſſa nach dem fernen Oſten abgegangen Der kommandirende
General des Odeſſaer Militärbezirks Graf Muſſin Puſchkin
ſowie die Spitzen der Behörden gaben den abreiſenden Truppen
ſeierliches Geleit Der kommandirende General hielt eine
patriotiſche Anſprache und das Odeſſaer Stadthaupt verehrte den
Truppen ein Heiligenbild ters mit der Scandia ging
der Dampfer der Freiwilligen Flotte Wladimir nach dem
fernen Oſten ab mit 30 Offizieren 487 Rekruten 11 älteren
Soldaten 65 Kriegsmatroſen und 130 Reſerviſten ſpeziell für
Wladiwoſtok Die Scandia hatte 70,000 Pud der Wladimir
360,000 Pud Güter an Bord Dem Kronſtadtskij Weſtnik
zufolge gehen ferner am 21 Mai 124 Kriegsmatroſen nach Port
Arthur und 42 Matroſen unter Führung eines Lieutenants nach
Wladiwoſtock und für das Stille Meer Geſchwader Jn
Taſchkent beim Stabe des turkeſtaniſchen Militär
bezirks ſind Lehrkurſe für die hindoſtaniſche Sprache eröffnet
worden an denen 14 Offiziere theilnehmen

OeſterreichUngarn
Jnfolge der ehrenräthlichen Unterſuchung in welche eine

größere Anzähl Reſerve Offiziere wegen Theilnahme am Be
gräbniſſe des bei dem November Exceſſe vorigen Jahres
erſchoſſenen Arbeiters Retter gezogen ſind wurden in Graz
47 Reſerve Offiziere ihrer Charge verluſtig erklärt
und als gemeine Soldaten eingereiht

Die ungariſche Delegation nahm eine Reſolution an
welche ſich e die Vermehrung der Flotte über den
nothwendigen Küſtenſchutz hinaus ausſpricht Man glaubt daß
Admiral Spaun die Reſolution als ein Mißtrauensvotum auf

und demiſſioniren werde
er Budgetausſchuß der öſterreichiſchen Delegation in

Budapeſt nahm nach längerer Debatte in deren Verlauf die
Miniſter Graf Goluchowski und Frhr v Krieghammer vertrau
liche Aufklärungen gaben den Nachtragskredit von 30 Mill fl
mit 14 gegen 3 Stimmen an Jm Marine Ausſchuß der öſter
reichiſchen Delegation erklärte im Laufe der Debatte Reichs
kriegsminiſter Frhr von Krieghammer auf mehrere An
fragen daß die Anſchaffung von Handfeuerwaffen keines
wegs ein neues Syſtem derſelben bedeute ſondern nur die ſchon
angebahnte und dringend nothwendige Schaffung eines Reſerve
vorrathes bezwecke

Jtalien
König Humbert hat in Anerkennung der an den Sitzen

mehrerer Armeecorps veranſtalteten Hilfsthätigkeit zum Beſten
der bedürftigen Familien der zu den Waffen wieder einberufenen
Mannſchaften dem Kriegsminiſter 100,000 Fres überwieſen als
Beitrag ſeiner ſelbſt und der königlichen Familie Auch die
Regierung hat beſchloſſen die genannten Familien ihrerſeits zu
unterſtützen die bezüglichen Maßregeln ſind bereits in Vor
bereitung Der Jtalie zufolge wird das Parlament
S dem 6 und 10 Juni einbernfen werden Der wegen

eleidigung eines öffentlichen Beamten verhaftete Deputirte
Nofri Sozialiſt wurde zu einer Gefängnißſtrafe von
15 Tagen verurtheilt Jn Mailand dauern die Ver
haſtungen noch immer fort und dürften bereits die Zahl von
2000 erreichen andererſeits wurden aber ſchon etwa 300 Per
ſonen wieder entlaſſen von denen feſtgeſtellt werden konnte daß
ſie lediglich infolge von Mißverſtändniſſen wie ſie ja immer bei
derartigen Gelegenheiten mit unterlaufen feſtgenommen worden
waren An eine Aufhebung des Belagerungszuſtandes der jetzt
allerdings ſchon weſentlich milder gehandhabt wird iſt vorerſt
noch nicht zu denken

Nuſtland
Jm Beiſein des Kaiſers und der Kaiſerin der KaiſerinWittwe

und anderer Mitglieder des Kaiſerhauſes fand geſtern auf der
baltiſchen Schiffswerft bei Petersburg die feierliche Kiel
legung des Kreuzers 1 Klaſſe Gromoboj und des Transport
ſchiſfes Amur, ſowie der Stapellauf des Geſchwader Panzer
ſchiffes Pereswiet ſtatt Der Pereswiet, deſſen Bau Ende
1895 begonnen hat iſt 434 Fuß lang 71 Fuß breit hat einen
Tiefgang von 26 Fuß eine Waſſerverdrängung von 12,674 Tons
und drei Schrauben bezw 3 Maſchinen zu je 4800 Pferde
kräften Am Tage zuvor war in Sebaſtopol das zweite
dortige Trockendock für die Kriegsmarine feierlich eingeweiht
worden

Serbien
Der Führer der irrt Nikola Paſchitſch iſt von der

Anklage der Beleidigung des Königs Milan vollſtändig
freigeſprochen worden Das Gericht begründete ſein Urthell
damit daß in den inkriminirten Stellen keine Beleidigung be
abſichtigt oder enthalten ſei

Griechenland
Die fremden Delegirten für die Räumung Theſſaliens

melden daß die erſte Zone geräumt und von den Griechen
wieder beſetzt iſt Die erſten für die weitere Wiederbeſetzung
Theſſaliens beſtimmten griechiſchen Heeresabtheilungen ſind am
Mittwoch von Lamia abgegangen Althener politiſchePerſönlichkeiten äußern ſich beruhigt über den geordneten Fort
gang der Räumung Theſſaliens Türkiſcherſeits wurden noch
weitere Schiffe 2 Rücktransport der Truppen in Dienſt
eſtellt Die Einhaltung des für die Räumung feſtgeſetzten
ermins gilt als geſichert Am Dienstag iſt die erſte Ein

zahlung aus den für den Schuldendienſt verpfändeten griechiſchen
Staatseinkünften im Betrage von 300,000 Drachmen geleiſtet
worden

Afrika
Das franzöſiſche Kolonialminiſterium erhielt eine Depeſche der

zufolge eine kleine franzöſiſche Kolonne unter der Führung des
Majors Pineau die Stadt Sikoſa im Nigerwinkel beſetzt
hätte Bei der Einnahme der Stadt fielen auf franzöſiſcher
Seite 2 Offiziere und etwa 40 ſudaneſiſche Schützen Der
Hänuptling von Sikaſo nnd viele Eingeborene ſind gefallen

Mittel und Südamerika
Die Times meldet aus Buenos Aires vom Mittwoch

Dem Vernehmen nach beabſichtige die argentiniſche Regierung
nicht eine Anleihe im Auslande aufzunehmen Man glaube
daß mit der inneren Anleihe von 39,000,000 Dollars das Jahres
defizit gedeckt ſei Der neue Finanzminiſter der Provinz Buenos
Aires beſchloß die Frage der Hypotheken Cednlas ſchnell zur
endgiltigen Löſung zu bringen

e e
Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Der ſchweizeriſche Bildhauer Leu Paris hat zur Zeit
den Entwurf zu einem Stauffacherin Denkmal eine
Gruppe beſtehend aus Stauffacher ſeiner Frau und einem
Kinde in Bern ausgeſtellt Der Künſtler hat den Moment
für ſeine Darſtellung gewählt da die Stauffacherin in Schillers
Tell Gatten mit den Worten apoſtrophirt Sieh vor

wärts Weruer und nicht hinter dich Das Denkmal iſt für
Steinen Schwyz projektirt
gen Anzahl hervorragender wiener Bürger beſchloß eine

o

on behufs Errichtung eines gemeinſamen Denkmals für
hann Strauß Vater und ſeinen Dioskuren La uner das

im Bezirke Mariahilf Aufſtellung finden ſoll
Im Pariſer Gemeinderath wird demnächſt beantragt werden

die Stadt Paris möge an der Sorbonne einen Lehrſtuhl für
Soziologie errichten und ihn dem Sozialdemokraten Prof
Jaurds übertragen

ſechs Zehntel des Waſſers

Der Architekt des pariſer Pantheons Le Deſchault gedenkt
in dieſer Woche dem Miniſter der ſchönen Künſte ſeine Pläne
für die Ausführung der beiden Särge Voltaires und
Rouſſegus in Marmor zu unterbreiten Er beabſichtigt
dieſelben in gelbem Marmor von Siena oder ſpaniſchem Brocatell
herzuſtellen

Profeſſor Dewar in London hat wie bereits mitgetheilt
mit ſeinen ſeit 1895 angeſtellten Verſuchen Erfolg gehabt und
es iſt ihm am 10 Mai gelungen im Laboratorium der Royal
Jnſtitution ein halbes Weinglas Waſſerſtoffgas in flüſ
ſiger Form herzuſtellen und es dem Lord Raleigh der
zufälligerweiſe im Gebäude war vorzuweiſen Die Mittheilungen
an die Royal Socicety beſchränkten ſich auf die vorläufige An
gabe daß das Waſſerſtoffgas auf 204 Grad Celſius abgekühlt
und unter einen Druck von 180 Atmoſphären geſtellt wurde
Der Siedepunkt des flüſſigen Waſſerſtoſfgaſes in dem es in
Dampf übergeht ſoll 240 Grad Celſins unter Null ſein Das
flüſſige Waſſerſtoffgas ſtellt etwa 1 v H des Gaſes vor iſt klar
und farblos Das ſpezifiſche Gewicht der Flüſſigkeit iſt ungefähr

Profeſſor Dewar iſt es ebenfalls
gelungen Helium vermittelſt flüſſigen Waſſerſtoffgaſes in flüſſigen
Zuſkand zu bringen Da Profeſſor K Olszewski ſchon vor
nahezu zwei Jahren Waſſerſtoffgas flüſſig machte und obſchon
das Experiment nicht als in jeder Beziehung gelungen bezeichnet
werden kann beſchränkt ſich die Entdeckung des Profeſſors Dewar
eigentlich auf die Flüſſigmachung des Helinm vermittelſt flüſſigen
Waſſerſtoffgaſes
Form verwandelt worden ſind Profeſſor Dewar ſprach den
Bemühungen ſeines Gehilfen Robert Lennox der ihm in der
Herſtellung der nöthigen Jnſtrumente an die Hand gegangen
war das größte Lob aus

Der bekannte engliſche Architekt und Archäologe Mr
Penroſe der einer Aufforderung der griechiſchen Regierung
folgend unlängſt nach Athen gekommen hielt dieſer Tage vor
dem Miniſterrath einen Vortrag über die Gefährdung des
Parthenon und wies darin auf die Nothwendigkeit ſofort
vorzunehmender Bauarbeiten hin um namentlich dem drohenden
Einſturz der weſtlichen Vorhalle zu begegnen

Eine amerikaniſche Zeitſchrift von guten Klang bringt die
überraſchende Kunde von der Entdeckung einer Selbſt
biographie Napoleons giebt zugleich eine höchſt inter
eſſante Probe in engliſcher Ueberſetzung und verſpricht in
ihren nächſten Nummern die ganze Schrift regelrecht zu ver
öffentlichen Wie ſie zu dem Funde gekommen iſt verräth ſie
nicht ſondern begnügt ſich mit der Angabe das Manuſkript
ſei 1817 von St Helena heimlich weg geſchickt worden und dann
nach Amerika gekommen Das mitge theilte Stück handelt von
der Lage Napoleons nach dem Fri eden von Preßburg und
ſpricht dann ausführlich über die Kontinentalſperre und die Ab
ſichten die der Kaiſer mit dieſer unge heuren Maßregel verband
mit erſtaunlicher Offenheit Wir werden demnächſt näher auf
die Sache zurückkommen ſofern die erwähnte Probe einer
näheren kritiſchen Prüfung ſtand hält

Einen mag netiſchen Pol will man in der Nähe von
Kursk entdeckt haben Nach Mittheilungen des ruſſiſchen
Profeſſors Leiſt giebt es dort einen eng umgrenzten Bezirk in
welchem die Magnetnadel vertikal bleibt Dieſe merkwürdige Er
ſcheinung iſt wahrſcheinlich auf die Einwirkung unterirdiſcher
eiſenhaltiger Maſſen zurückzuführen Kursk iſt auch ſonſt noch
reich an magnetiſchen Anomalien

Provinzialnachrichten
Provinzial Ansſchuß der Provinz Sachſen

Aus den Verhandlungen des Provinzial Ausſchuſſes der
Provinz Sachſen am 27 April in Merſeburg iſt als von all
gemeinerem Jntereſſe folgendes hervorzuheben

Eine im Kreiſe Eckartsberga gelegene Unſtrutbrücke wurde
auf Grund des 8 47 der Wegeordnung für die Provinz Sachſen
dem Kreiskommunalverbande gegen Zubilligung einer Kapital
Abfindung in Eigenthum Unterhallung und Verwaltung ab
getreten Die Verträge mit dem Eiſenbahnfiskus wegen Ein
ſührung der Bahngräben der Eiſenbahnlinien Langenſalza
Gräfentonna in die Seitengräben einer Provinzial Chauſſee
ſowie mit einer Kleinbahngeſellſchaft wegen Mitbenutzung von
Chauſſeegelände zur Anlage einer Eiſenbahnhalteſtelle wurden
genehmigt ebenſo die Verträge mit einer anderen Eiſenbahn
geſellſchaft und einer Stadtgemeinde wegen Mitbenutzung von
Provinzial Chauſſeen bezw Straßen zu Niveanüberführungen
von Kleinbahnen

Zum Bau von 2 Brücken im Kreiſe Oſterburg ſowie von
2 Wegen im Kreiſe Schweinitz und im Landkreiſe Exfurt
wurden Beihilfen bewilligt die früher für einen Chauſſeebau
im Kreiſe Stendal bewilligte Beihilfe wurde den höheren
Ausführungskoſten entſprechend erhöht Die vom Staate und
vom diesjährigen Provinzial Landtage zur Förderung der
Land und Forrſt wirthſchaft in der Provinz Sachſen
bereit geſtellten für dies Jahr in Höhe von 41,300 M verfüg
baren anßerordentlichen Mittel des ſogen Weſtlichen
Meliorationsfonds wurden in der Weiſe vertheilt daß an
2 Gemeinden im Kreiſe Heiligenſtadt zur Drainirung von
Ländereien 17,000 M bewilligt der General Kommiſſion
22,300 M zu Beihilfen für Wegebaunten Gräbenregulirungen
und Befeſtigungen Anlagen von Uferſchntzwerken Saatkampen c
an 7 Gemeinden in den Regierungsbezirken Erfurt und
Merſeburg zur Verfügung geſtellt und 2000 M zu Auf
forſtungen in 2 Regierungsbezirken überwieſen wurden

Zur Errichtung einer Lungenſeuche Lymphſtation
würde die früher einem Magdeburger landivwirthſchaftlichen Ver R
eine bewilligte bisher nicht zur Auszahlung gelangte Veihilfe
von 1000 M der Landwirthſchaftskammer in Halle
a S überwieſen der letzteren auch eine Beihilfe von 500 M
u den Koſten der Vorarbeiten zur Bekämpfung der San
oſé Schildlaus bewilligt
Der Zinsfuß für das einem Verein zur B h ehe

brotloſer Arbeiter zur Verbeſſerung der Ländereien ſeiner
Arbeiter Kolonie aus dem Landes Meliorations Fonds gewährte
Darlehen wurde von 3 Proz auf 2 Proz ermäßigt Einem
FiſchereiVerein wurde die ſeit längeren Jahren zur Durchfüh
rung ſeiner Ziele bewilligte Beihilſe auch für das laufende Jahr
weiter gewährt

Aus den Zinsüberſchüſſen der Provinzial Hilfskaſſe wurden
zwei milden Stiftungen zu Erweiterungsbauten und zur Be
ſohn von Jnventarienſtücken außerordentliche Beihilfen zu
gebilligt

Von den im Haushaltszeitraum 1 April 1898,/1900 für die
einzelnen landwirthſchaftlichen Winterſchulen der Pro
vinz und die Wieſenbauſchule in Schleuſingen zu
zahlenden Beihilfen wurden bewilligt der Winterſchule in Worbis
jährlich 4500 den Schulen in Arendſee Artern Genthin
Merſeburg Quedlinburg Wittenberg Erfurt und der Wieſenbau
ſchule in Schleuſingen je 3000 M jährlich außerdem noch der

in Arendſee eine Miethsbeihilfe von 532 M
jährlich

Der Provinzial Ausſchuß erklärte ſich mit einer erweiterten
Ausführung der ſeit einiger Zeit an einer dieſſeitigen Pro
vinzial Taubſtummen Anſtalt mit taubſtummen Kindern
Porhen Wwrenen ſyſtematiſchen Hörübungen einver

anden
Zu der von der Denkmäler Kommiſſion der Provinz
a n vorgenommenen Aenderung einiger Paragraphen

ihrer Satzungen erklärte er die erforderliche Zuſtimmung
Für die Eröffnungsfeier der Provinzial Blinden

Anſtalt in
führung feſtgeſtellt Endlich wurde die Ausführung einiger
Bauten an zwei Provinzial Jrrenanſtalten genehmigt die Wah

o daß alle bis jetzt bekannten Gaſe in flüſſige V

Halle wurde der Termin und die Art der Aus

für zwei Provinzial Kommiſſionen vorgenommenen und über
mehrere Perſonal Angelegenheiten insbeſondere auch über die
Durchführung der vom diesjährigen Provinzial Landtage be
ſchloſſenen Beſoldungserhöhnngen für Provinzial Beamte in den
Rechnungsjahren 1898/99 und 1899/1900 Beſchluß gefaßt

Ein Spaziergang durch den Regiernugsbezirk
Merſeburg

Der Mai iſt gekommen
Die Bäume ſchlagen aus
Da bleibe wer Luſt hat
Mit Sorgen zu Haus

Es iſt nun lange her da ſaßen wir Göhren das Büchel
vor uns und ſtolperten mühſam von Uebigau über Merke
witz nach Cönnern Wir lernten den Schimmel kennen den
Kiebitz den Wels und die Weſpe Man führte uns nach
Teutſchenthal und Kriegsdorf und ließ vor uns die
Heerpauke ſchallen wir lernten Großkugel berechnen und
wurden ſogar mit dem Luftſchiff bekannt Lange trieben wir
uns in Schmirma herum ehe wir nach Schönwerda kamen
der eine war aus Querfurt der andere aus Bretleben
wieder einer aus Döſſel oder Schafſtedt Sogar ein Böſe
wig war darunter der ſich aus Mauſitz herſchrieb Da ging s
öfter nach Stockhauſen Pfeiffersheim Gerbſtedt
und Aue Lieber waren wir Frei im Felde tummelten uns
auf dem Spielberg und lauſchten auf der Haide dem

ogelgeſang Bald waren wir groß angelten den Plötz
und gingen auf den Entenfang Dann lockte uns der
ſchwarze Bär Er lehrte uns Maßdorf und München
gründlich kennen und in ſeinem traulichen Winkel fanden wir
uns oft nach dem herzſtärkenden Punſchrarn und Grockſtedt
verſetzt Von da war s nicht weit nach Sangerhauſen und
Liederſtedt und in Cleben und Sitzenrode fand ſich
das weitere Wir kriegten es mit ſolchen aus Alberſtedt und
Poſſenhayn von Schlechte witz aus griffen ſie uns an
in Stichelsdorf begegneten wir uns man wurde Globig
und brachte immer Gröbers vor bis es mit einem Canna
wurf losbrach Aber ſchon ſahen ſie ſich nach Packiſch fort
geriſſen raſch ſolgten Stößen Knippelsdorf Hauterode
Raufendorf Würchwitz und Niederkriegſtedt und

wohl ihnen daß ſie ſich nach Droſchkau flüchteten Wir aber
mußten nach Catersdorf und Heringen wandern Still
davon Lieber etwas aus Herz berg Es war im Meyhen
wie heute da ſah ich ein Mahdel aus Schönga und im Nu
war ich in Lodersleben Aber o weh ich war an ein

Fräulein Spröda von Laune witz gerathen das ſich bald in
Wenndorf bald in Neehauſen verſchanzte Sie ſchickte
mich nach Wartenburg und ließ mich endlich in Miſer
len gefeld ſitzen Doch nicht immer umſonſt war mein
Werben ich fand etwas aus Holdenſtedt Sittichen
bach Welch heiterer Blick that ſich auf wie fröhlich klang
mir das Poſthorn Und waren wir erſt beiſammen
Oſchätzchen hier Oſchätzchen da und wir kamen gar nicht
weg von Küſtritz Vor dem Prieſter in der Capelle
wurden wir eins Allein es kann ja nicht immer ſo
bleiben Ehe wir s gedacht fanden wir uns in Vatterode
und Ammendorf und ſucceſſive in Kleingöhren und
Wimmelburg Wäre man nur gleich in Großgöhren
Aber ſchon bis Zahna und Kriechau zu kommen hält
ſchwer Wenn ſie dann größer werden muß man einmal übers
andere mit den Belgern nach Patzſchwig und Klitzſchen
reiſen Oft und öſter auch nach Backleben denn ſie ſind
alle ſehr für Naſchkau und Schleckweda und eins
hat immer eine beſſere Freßmühle als das andere Müßte
man ſie nun nicht ſo oft in Ober und Unterrißdorf
ſuchen Manchmal wollen Dreykutten auf einmal geſchafft
ſein Da fehlt es oft an Nickelchen von Altſorgefeld

eht s nach Neuſorge und die Alten kommen nicht leicht nach
Schmerdorf eher nach Dürrenberg Wir ſuchten uns zu

verändern trafen s aber ſchlecht wir geriethen nach Crah
winkel und dann nach Böſan und in Unterneſſa
kampirend haben wir das reine Eisleben geführt Man
kommt eben leichter nach Bitterfeld als nach Wohlmir
ſtedt und ſtatt in den goldenen Sattel gewöhnlich nach
der Pechhütte Laßt euch wenigſtens nicht nach Jüden
berg und Borgan locken denn dann geht s über Zinsdorf
raſch bergab nach Kahlwinkel Ermsleben und Nirditz
Soll ich euch rathen ſo ſteigt beizeiten von Oberwünſch
nach Niederwünſch herab und verlauft euch nicht nach
Grillenberg So ſpart ihr euch manchen Schmerz und
ſeid nicht weit von Friedersdorf und Freiheit Nun
ſitz ich abends unter meiner Linde vergnügt auch ohne
Güldenſtern auf meinen Röcken nehme ab und zu eine
Prieſen freue mich über mein Roſenfeld meinen Radies
meine gackernde Henne und mein Biendorf doch halt da
ſind wir ja ſchon im Anhaltiſchen

St Vom Brocken 18 Mai Glatteis Nach der plötz
lichen und ſtarken Abkühlung die der ſtarke Regen Hagelſchauer
am Sonntag abend herbeigeführt hatte iſt das Thermometer
am Montag nicht wieder über 4 Grad geſtiegen in der Nacht
zum Dienslag ſogar in nord öſtlichen Winden auf und weiter
hin im Laufe des geſtrigen Tages unter den Gefrierpunkt
geſunken Dichter Nebel verhüllt ſeit Sonntag ohne Unter
brechung die Brockenkuppe geſtern früh von Regen alsdann den
ganzen geſtrigen Tag von dichtem Schneegeſtöber und heute
in mehrfachem Wechſel von Regen gefrorenem Regen und
Schnee und von ſtarker Glatteisbildung begleitet Schon geſtern
vormittag bedeckte einzelne Stellen auf der Brockenkuppe wieder
eine leichte Schneedecke heute dagegen fällt meiſt

egen der infolge des anhaltenden wenn auch
gelinden Froſtes ſich allenthalben als maſſiges Glatt
eis niederſchlägt er verwandelt die Blitzableiter in
dicke Eisſäulen die Telegraphenleitung in einen faſt armdicken
Strang ſo daß der Draht der die gewaltige Laſt des Eiſes
nicht zu tragen vermag ſich bis zur Erde ſenkte und ſtellenweiſe
riß alle Grashälmchen erſchienen wie verglaſt und verurſachten
wenn man über ſie hinwegſchritt ein klirrendes Geräuſch wie
von Glasſcherben Das geſtrige Schneegeſtöber das heutige
Glatteis ſowie überhaupt der ganze kalte rauhe und faſt rein
winterliche Witterungscharakter deſſen Ende noch gar nicht ab
zuſehen iſt laſſen uns ganz vergeſſen daß wir die Mitte des

Wonnemonats Mai bereits überſchritten haben

Weiſtenfels 19 Mai Exſchlagen Nach über
mäßigem Branutweingenuß waren die als Gelegenheitsarbeiter
beſchäftigten Fiſcher Dilſchmann ein Mann von gegen
50 Jahren und der in den 20er Jahren ſtehende Arbeiter
Arnold in Streit gerathen Arnold nahm dabei von einem
Handwagen ein größeres Holzſtück und ſchlug auf Dilſchmann
ein Ein wuchtiger Hieb traf dieſen ſo heftig auf den Kopf daß
er auf der Stelle ſeinen Geiſt aufgab Die Blutthat ſpielte ſich
in der achten Abendſtunde geſtern auf der Promenade vor zahl
reichem Publikum ab Der Todtſchläger iſt verhaftet worden
Er ſowohl wie der Erſchlagene erfreuen ſich übrigens hier
keineswegs eines guten Rufes ſie ſind beide mit dem Straf
richter mehrfach in Berührung gekommen

K Erfurt 19 Mai Tödtlicher Sturz Der 61 Jahre
alte Landwirth Friedrich Linſe in Gispersleben Kiliani bei
Erfurt fiel als er in der Scheune beſchäftigt war aus beträcht
licher Höhe hinab auf die Tenne Er den dabei ſo heftig auf
einen ſpitzen Gegenſtand auf daß der Tod ſofort eintrat

Patente Anmeldungen Verfahren zur Herſtellung marmorirteren Max Polack ſ Fa V Polack Waltershauſen i Th
Düngerſtreumaſchine mit vierkantigen Strenwalzen Alfred Kern Magdeburg
Renſtadt Verdindungsglied für Wieſeneggen Adolf Laacke Leipzig
Eutritzſch Vorrichtung zum Verſtellen des mit zwei Muſikſtücken verſehenen
Norenblattes bei wechaniſchen Muſikwerken Alvin Pleßing Leipzig Reudnſtz



Eiurichlung zur Hervoröringung einer ſchreitenden Bewegung von Lyſer
geſtalten Karl Rudolf Eſſig Leipzig Gohlis Stoßfaugvorrichtung für Gas
Slühlichtlampen Guſtav Reinhold Magdeburg Dochtloſer Brenner für
Srirituskocher Otto Keldel Sangerhauſen Antrieb für krrisförmige Noten
ſcheiben Fabrik Leipziger Muſikwerke vorm Paul Ehrlich Co
Gohlis bei Leipzig Verdampfapparat insbeſondere für Sänren Zekltzer
Elſengießerei und Maſchtnenbau Akt Geſellſch Zeitz Gene
rator Füllfenerung Guſtav Horn Brannſchweig Mechaniſches Muſikwerk
Friedrich Gronau Leipzig Am Fahrrad anzubringende Haltevorrichtung
für Degen Stöcke n dal Georg Müller Braunſchwweig Schaukel Henry
Arthur Hayden 317 Fairmwount Avenue Jerſey Grfſch Hudſoun New Jerſey
V St A Vertr Auguſt Rohrbach Max Meyer und Wilhelm Vindewald
Erfurt Ertheilungen Vorrichtung zum Blegen von Röhren Stäben
und dgl über einen Körper beliebiger Grundform Société Anonhme dn
Génsératenur du Temple Paris 48 Rue de Malte Vertr Auguſt
Rohrbach Max Meyen und Wilhelm Bindewald Erfurt Verfahren
um Blauen von Zucker in der Zentrifuge H Baker London Vertr
ngnſt Rohrbach Max Meyer und Wilhelm Vindewald Erfurt Faden

heflverfahren Gebrüder Bremer Leipzig Plagwitz Vorrichtung
Boe Herſtellung und zum Eintreiben von Blechklammern mit gemuſterter

berfläche J Proskauer Leipzig Vorrichtung zum Abſtreifen der
Bindedrähte von dem dieſelben durch den Preßkanal von Heu und Stroh

dw h myrenden Werkzeug Gebrüder Welger und F Welger
eehauſen

Gotha 17 Mai Der Landtagsabgeordnete Guts
beſitzer Auguſt Fleiſchhauer in Sonneborn iſt infolge
eines Schlaganfalls plötzlich geſtorben

8 Leipzig 19 Mai Rückkehr Abfallwäſſer
Proteſt Taſchendiebe Jockey Holli Reichs
gerichtspräſident Dr von Oehlſchlaeger Excellenz kehrt
morgen nach mehrtägiger Abweſenheit wieder nach Leipzig
zurück Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten hier
wurde ein Antrag angenommen den Rath zu fragen welche
Schrikite er zu thun gedenke um den unwahren
Aeußerungen im Preußiſchen Landtage gegenüber
den energiſchen Beſtrebungen der Stadt Leipzig betreffs der
Reinigung der Luppe und Elſter entgegenzutreten An der
Debatte betheiligten ſich außer dem Dr Rößger als Antragſteller
auch Bürgermeiſter Juſtizrath Dr Tröndlin der dankend der
n der Angriffe durch die Leipziger Preſſe gedachte
und hervorhob daß der Rath alles thun würde um in dieſer
Sache die Würde der Stadt Leipzig zu wahren Der re
Beſchluß des Rathes erfolgt vorausſichtlich nächſten Sonnabend

Geſtern fand hier eine von etwa 700 Perſonen beſuchte ſog
en h ſtatt in welcher nach einem Vortrage desSfeichstagsabg Prof Förſter und einem Referate des Schriſt

ſtellers Gerling aus Berlin h wurde eine Erklärung
gegen die Auſhebung der Curirfreiheit ſowohl an den Landes
rath und das preußiſche Staatsminiſterium als auch an den
neuzuwählenden Reichstag abzuſenden Jn einem Straßen
bahnwagen machte ſi We hier ein elegant gekleideter Mann
ſo auffällig an den Kleidertaſchen einer Dame zu e daß
man den Menſchen in Haft nahm Er behauptet ein 26jähriger
Reiſender aus Birmingham zu ſein vermuthlich hat man es aber
mit einem internationalen Taſchendieb zu thun Der in den
weiteſten Sport Kreiſen bekannte Jockey Holli der ſich beim
Trainiren hier eine Leberzerreißung zuzog iſt an den Ver
letzungen geſtorben

Vermiſchtes
Als die Equipage des Kaiſers am Mittwoch vormittag

gegen 10 Uhr die Sommerſtraße in Berlin entlang fuhr ſtürzten
r die beiden vorgeſpannten Pferde konnten jedoch ohne
aß ein Unfall paſſirt wäre wieder auf die Beine gebracht

werden Der Kaiſer verließ den z und unternahm ſeinen
gewohnten Spaziergang durch den Thiergarten

Stolze Feier Die Feſtlichkeiten Pr hundertjährigen Ge
burtstage Wilhelm Stolze s ſind in Berlin Mittwoch abend
mit einer Sitzung der Stenographiſchen Geſellſchaft im Geburts
hauſe des Meiſters Stralauerſtraße 36 eingeleitet worden

err Milchereirath Deutſchland iſt bekanntlich nicht nur
das Land der Denker und der Eichen ſondern auch der Titelund der Titelchen Und beſonders chön macht ſich s daß auch
die Frauen an den Titeln der Männer theilhaben Aber es
könnten immer noch ein paar neue Titel eingeführt werden

u dem Ende empfehlen wir maßgebenden Perſönlichkeiten die
ektüre einer kurzen Mittheilung die vor einigen Tagen im

belgiſchen Moniteur erſchienen iſt Dieſes offizielle Blatt giebt
dem Publikum bekannt daß das Departement der Landwirth
ſchaft eine neue Beamtenkategorie einzuführen gedenke und zwar
Milchereiräthe conseillers de laiterie die den Jntereſſenten

der Milcherei und Käſereiſyndikate über die Organiſation der
Kooperativ Genoſſenſchaften Auskunft Frgeeg ollen Herr
Milchereirath wie ſtolz das klingt Das iſt doch ein Titel den
man in Deutſchland leider noch nicht kennt Und wie ſchön
müßte er ſich machen Und wie ſtolz dürften ſeine Träger auf
e i der Herr Milchereirath und die Frau Milcherei

nräth
Ueber die Trinkſitten der beſitzenden und gebildeten

Stände will der Deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger
Getränke auf ſeiner Jahresverſammlung verhandeln die am
27 V zu Heidelberg ſtattfindet Das Referat eße rofeſſor
Dr r Ziegler von Straßburg und Schriftſteller Otto
v Leixner übernommen Das Thema iſt gerade deshalb

ewählt weil den Mäßigkeitslenten immer vorgeworfen wird
ie bekämpften nur die Trunkſucht bei den Arbeitern und über
ähen gen das ſchlechte Vorbild der beſſer geſtellten Stände
llt Heidelberg die feine an Weisheit ſchwer und Weine iſt zu

einem Redeturnei wider die Trinkfreudigkeit der Deutſchen
ſchwerlich der geeignete Boden

Unwetter Der Südweſten der Provinz Poſen und die an
grenzenden Theile Schleſieus wurden am Dienstag durch
Gewitter die mit Wolkenbrüchen und Hagelwettern verhunden
waren ſchwer heimgeſucht Ein heftiger Wirbelſturm mit
re Hagelſchlag wüthete auf Sardinien in erſchreckender

eiſe Die Straßen in Cagliani wurden in kurzer Zeit in
reißende Ströme verwandelt zahlreiche Häuſer wurden unter

Waſſer geſept Perſonen ſind nicht ums Leben gekommen Der
Hagel lag einen Meter hoch Die Feuerwehr mußte in Thätig
keit treten um die Häufer ſreizulegen und vom Waſſer zu be
freien Die Felder der Gemeinden Pirri Monſerrato und
Selargino ſind durch den Hagel verwüſtet Nach von den

unda Jnſeln Privattelegrammen richtete ein
Wirbelſturm auf der Jnſel Timor und in Bima auf der JnſelSunbawa furchtbare Verheerungen an Hunderte von Menſchen
ſind umgekommen die Bai von Vima iſt mit Leichen und Trüm
mern angefüllt Viele Häuſer ſind völlig zerſtört worden

Ein Degenduell fand zwiſchen dem brüſſeler Univerſitäts
profeſſor Anspach und dem Redacteur der Libre Parole Viau
an der franzöſiſchen Grenze ſtatt und zwar wegen der Dreyfus
Affäre Anspach hatte auf der brüſſeler Univerſität einen Vor
trag gehalten worin er die Unſchuld Dreyfus nachwles worauf
die Libre Parole behauptete Anspach habe Geld vom
d Sondikat erhalten Viau wurde an der Hand ver

undet
Die Peſt in Kalkutta Nach einer Meldung vom Donnerstag

ſind in den beiden letzten Tagen keine neuen Cholerafälle vor
gekommen Die Sterblichkeit hält ſich unter dem Durchſchnitt
die Stadt gewinnt ihr gewöhnliches Ausſehen zurück

Unglücksfälle und Verbrechen Die däniſche Galeaſſe
Margarethe kam bei der Ausſahrt aus dem KaiſerWilhelmKangl bei Holtenau in das Schußfeld eines Panzer

ſchiffes welches Torpedoſchießübungen abhieit und wurde von
einem abgeſchoſſenen Schultorpedo unter Waſſer ßetreffeg um
ein Sinken der Galegaſſe zu verhüten wurde dieſelbe auf Grund
geſetzt Die Ladung die einen Werth von 27,060 M hatte iſt
e Hälfte beſchädigt Jn Rad mühl bei Lauterbach Ober
eſſen wurde der Landwirth Löffler während er mit ſeiner

Familte am Kaffeetiſch faß vom Blitz erſchlagen Seine Frau
wurde gelähmt Unter die Schaufelräder eines Dampfers
gerieth bei Konſtanz am Sonntag abend eine Gondel
mit drei Jnſaſſen Zwei Perſonen ertranken Ein
Zögling des Jnnsbrucker Pädagoginms Ernſt Wallach
aus Dolan in Böhmen ſtürzte beim Aurikeiſuchen im benach
barten Höttinger Gebirge ab er brach beide Füße und erlitt
auch am Kopfe ſchwere Verletzungen Jn Prag explodirte
an Vord eines zur Abfahrt bereiten Dampfers der Moldau
dampfſchifffahrt Geſellſchaft am Donnerstag früh der Keſſel Ein
Kind wurde bis zum zweiten Stockwerk eines Hauſes empor
geſchleudert und getödtet Außerdem wurden bisher zwei Leichen
von Verunglückten aufgeſunden Es wurden außerdem 3 Schwer
verwundete ſowie 4 Leichtverwundete feſtgeſtellt Zwei bis drei
Leichen dürften ſich noch im Waſſer befinden Eine heftige
Feuersbrunſt zerſtörte faſt das ganze Dorf PuitsDrouet
bei Chartres Frankreich 22 Häuſer mit Scheunen und

ſind eingeäſchert Drei Kinder und zwei Er
wachſene ſind in den Flammen auf gräßliche Weiſe umgekommen
Der bereits erwähnte große Eiſenbahndiebſtahl betraf ein mit
dem Lyoner Zug in Paris eingetroffenes Geldpacket für den Orédit
Lyonnais er Jnhalt des Packets betrug 800,000 Fres es
war aber nur mit 16,000 Fres angegeben Die Ziffern der
Werthpapiere und Coupons wurden nach London gemeldet wo
man die Diebe vermuthet Bei Station Gouesnoſt bei Breſt
hat geſtern ein Zuſammenſtoß zweier Züge ſtattgefunden Eine
Anzahl Waggons ſind zertrümmert Man fürchtet daß einige
Perſonen verletzt ſind da die Züge mit Wallfahrern voll beſetzt
waren Der britiſche Torpedojäger Sunfiſh kollidirte am
Mittwoch im Sund mit einer Galeaſſe welche darauf ſank Der
Sunfiſh erhielt ein Loch im Bug Jn Torre Annunzigata

bei Neapel hat der Paſtetenbäcker Deſiderio Francesco ſeiner
Frau weil er ihrer überdrüſſig war den Kopf mit einem Weeſſer
abgeſchnitten worauf er ins Meer ſprang Ein Arbeiter ſprang

und zog ihn aus dem Waſſer worauf dieihm jedoch nach
Polizei ihn verhaftete

Perſonalunachrichten Geh Jnſtizrath Prof Dr Albert
Friedrich Berner beging geſtern ſein fünſzigjähriges Jubiläum
als Profeſſor der deutſchen Rechtswiſſenſchaft an der Berliner
Univerſität Der vortragende Rath in der Bauagabtheilung
des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten Geh Ober Baurath
Nath iſt in ſeinem 68 Lebensjahre plötzlich verſtorben Jn
Leipzig ſtarb faſt 82 Jahre alt der Reichsgerichts Senats
präſident a D Wilhelm Richard Friedrich Er war ſeit
1879 Ober Tribunalsrath in Berlin und trat bei Errichtung
des Reichsgerichts als Rath in daſſelbe ein wurde ſpäter
Senatspräſident und trat 1891 in den Ruheſtand Der Ober
Polizeimeiſter von Warſchau Oberſt v Greſſer iſt 56 Jahre
alt plötzlich S Der emieritirte Profeſſor der
Chirurgie in Charkow Wilhelm Siegismund Grube Onkel
des Oberregiſſeurs Grube vom Königlichen Schauſpielhauſe in
Berlin ſtarb daſelbſt 61 Jahre alt Graf Anton Zichy
Mitglied des ungariſchen Magnatenhanſes und der Budapeſter
Akademie der Wiſſenſchaſten iſt geſtorben Der ehemalige
griechiſche Miniſterpräſident Sotiropulo iſt geſtorben Jn
Angouleme iſt dem König der Belgier ein leichter Unfall
zugeſtoßen Eine Thür ſchlug durch Zugwind zu und traf den
König am rechten Ange Dieſer Schlag verurſachte ihm außer
einem nicht geringen Schmerz das vollſtändige Unterlaufen des
Auges Der König hat ſich genöthigt geſehen ſofort nach
Brüſſel zurückzukehren

Handel Gewerbe und Verkehr
Werschen Weissenfelser Braunkohlen Aktien

Gesellschaft Dem Geschäftsbericht entnehmen wir Das
Geschäftesjahr war insofern von Bedeutung für die Gesellschaſt
als der Sitz derselben von Weissenfels pach Halle verlegt
wurde In der Lage unserer Industrie und in den finanziellen
Ergebnissen des Geschäftsbetriebes ist eine wesentliche Aenderung
nicht zu verzeichnen Dem geringen Räckgang im Absatz an
Briketts Nasspresesteinen und Grudekoks steht eine mässige
Erhöhung des durchschnvittlichen Verkaufserlöses für diese Pro
dukte gegenüber und Ausfälle im Paraffin und Kerzengeschäft
wurden durch den flotten Abzug unserer Mineralöle während des
gesammten Jahres aufgewogen Der Arbeiterausstand im Juni
betraf auch unsere Betriebe Eine erwähnenswerthe Schädigung
haben unsere geschäftlichen Interessen durch den Ausstand aber
nicht erlitten Der Bestand an Kohblen in der Erde betrug am
31 März 1897 323,785,896 hl zu je 0,334 Pf 1,082,056 14 MM
hierzu gekauft in 1897,/98 14,298 on hl zu je 0,289 Pf 41,254 92
nach Abförderungen in 1897/98 von 7,832,093 hl 74,723 96 M
bleibt Bestand am 31 März 1898 330,246,816 bl zu je 0,317 Pf

1,048,587 10 M Es waren in der Verwaltung und sämmt
lichen Betrioben der Gesellschaft 66 Beamte und rund 900 Ar
beiter beschäftigt Nach 309,453 M Abschreibungen ergiebt sich
ein Gewinn von 417,055 58 M Davon werden nach Verrechnung
von 31,712 M Tantièmen 8000 M dem Pensionsfonds 10,000 M
dem Delcrederefonds zugewiesen 316,170 M als 18 Proz Dividende
vertheilt und 56,173 M vorgetragen Die Fonds ind gofüllt
180,000 M gesetzlicher Reservefonds 60,000 M statutarischer
150,000 M für Feuerversicherung der Delcrederefonds erhöht
sich auf 40,000 der Pensionsfonds auf 112,000 M

Hallesche Maschinenfabrik Das bis 25 d aus
zuübende Bezugsrecht auf die neuen Aktien ist am 18 d
an der Berliner Börse mit 25bzB notirt

Braunschweig 18 Mai Der Landtag nahm die Kalivorl age
unter der Bedingung an dass der Braunschweiger Staat 501 Kuxe statt
n Eesohlagen war 428 Kuxe von der Gewerkzchaft Asse

erhält

Elbschiffahrt Die Prager Handels kammer nahm einen
Dringlichkeitsantrag auf Einleitung einer Aktion an dass die Sehäiff
barmachung der Moldau und Elbe in kürzester Zeit hergestellt
werde Hervorgehoben wurde die Wichtigkeit dass die Schiffe von
Hamburg direkt bis Prag verkehren

Die Kon solidirte Chewische Fabrik zu Altenburg be
ruft Generalversammlung zum 20 Juni wegen Kapitalreduktion ein

Das e hat die Klage gegen die Tarnowitzer Berg
bau Gesellschaft wegen Anerkennung der von der Bheinisch
Westfälischen Bank gefälschten Obligationen der Tarnowitzer Gesell
schaft endgiltig abgewiesen

Der Verlust welcher der Hamburger Waaren Kreditanstalt
bei der falliten Mehlfirma Julius Reissner in Berlin droht be
trägt ca 80,000 M

Dividenden Die Weissthaler Aktien Spinnerei be
antragt 3 Proz gegen Vorj 6 7573 Der Aufsichtrath der Grossen
Venezuela Eisenbahn Ges ellschaft beschloss 2 Proz ä V
1 Proz Bautzener Tuchfabrik 6 i Proz 6 Proz im Vorjatre vorzuschlagen

Rio de Janeiro 16 Mai Wechsel auf London 5
Buenos Aires 16 Mai Goldagio 158,30

Zahlungs Binstellungen

Amts Se sz z SNamen Wohnort j x zecht Z4 S e
Wilh Feingold Ktm, PFriedrichs

berg Berlin 12 5 25 6 25 5 7Aug Negmer Kfm Ullersdort Glata 13 5 8 13 6 24 8
Max Steinmetz Kfm Gleiwitz Gleiwite I13 5 14 6 6 18 6
Off Hdlg Joh Winter Hattingen Hattingen 14 5 11 6 6 22 6
J Schmitt Co in Liq Harxheim Kirchheim

bolanden 13 5 11 6 6 25 6

e erſtenestock Bäckerm AMAagdebu ebu 5 25J J Mobhr Ktm ponsett e ener 7 6 7
e

Wanren und Prodsuktenberltehte
Getvreido

New Vork 18 Mai Ielegr Rother Winterweigena152 Weizen Mai 154 Juli 113 September 93, be
88 Mais Mai 395/, Juli 40 September 41 Moebl 5,16
Getreidefracht 4

Telegr Weizen Mai 145 Jull 107Ohicago 18 Mal
Anis Mai 35

Nordha usen 18 MAai Weizen 23,40 24,00 Roggen 17,00
18,00 Gerste 17,50 19,00 Hafer 17,25 18,00 M

Hawburg 18 AMai Weizen loco fau holsteinischer loos
245 262 öggen loco flau mecklenburgischer loco 172
r ssischer loco flau 135 Hafer matter Gerste matter

Wien 18 Mai Weizen per rühjahr Gd Br doplai Juni 14,13 Gd 14,18 Br Roggen per Frühjahr Gd
do pr Herbst 8,15 Gd 8,20 Br Hafer per Frübjahr

Br Mai Funi 7,60 7,65 Br
Pest 18 Mai Weizen loco flau pr Mai 14,34 Gd 14,38 BrP h 19771 Br Boggen per Herbet 6,1 Gä 8,15 Br

Iafer per Herbst 6,01 Gd 6,06 Br
Amsterdam 18 Mai Weizen auf Termine geschäftslos do per

Mai per Nov Roggen loco flau do auf Termine flau do per
Mai 179 per Okt 143

Antwerpen 17 Mai Weizen behauptet Roggen ruhig Hafer
ruhbig Gerste behauptet

Zuckoer

Paris 18 Mai Schluss Rohzucker rubig 889 loco 39
31 Weisser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Mai 317 per
Juni 32 per Juli Aug 328 per Okt Jan 31

London 18 Mai 9690 Javazucker 12 stetig Rüben Rohzucker
loco 99 stetig

Kaflese
Hambaurg 18 Mai Kaffee behauptet Umsatz 2500 Sack
Hamburg 18 Mai Vormittagsbericht Good average Santos per

Mai 2989 Gd per Juli 7 Sept 30 Gd per Dez 31 Gd
Hamburg 18 Aai achmittagsbericht Bericht der hamburger

Firma Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Mai 29 per
Juli Gd per Sept 30 Gd per Dez 30 Gd

Hamburg 18 Mai abends 6 Uhr Bericht der hamburger Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Mai 29i Gd per
Juli Gd per Sept 30 Gd per Dez 309 Gd

Ha vre 18 Mai vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hambur
Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per
35,75 per Sept 36,25 per Dez 36,75 Ruhig

Amsterdam 18 AMai Java Kaffee good ordinary 3381,
Spiribus

Hamburg 18 Mai Spiritus still per Mal 245 per Mai ums
248 per Juni Juli 248 G Juli Aug 25 G

Stettin 18 Mai Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 55,10 besz
Bres lau 18 Mai Spiritus per 100 1 100 excl 50 M Ver

brauchsabgabe per Alfai 74,30 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per
Mai 54,50 Gd

Paris 18 Mai Schlussbericht Spiritus behauptet per Mai 48
per Juni 49 per Juli Aug 49 per Sept Dez 45

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 18 Mai Telegr Schmalz Western ateam 6,80

do Rohe und Brothers 7,10
Hambur g 18 Mai Ruböl unverzollt still loco 53,00
Bremen 18 Mai Schmalz ruhig Wilcox 36 Pf ArmourRieid 359 Pl Cudahy 369 Pf Choice Grocery 365 Pt Wnite iabel

362 Pf Speck fest Short clear widdling loco 430 PfKöin 18 Mai Rüböl loco 57 50 per Okt 55 io
Paris 18 Mai Schlussbericht Räböl ruhig per Mai 569,

per Juni 568, per Juli Ang 57 Sept Dez 57
Antwerpen 18 Mai Schmalz per Mai 88

Petroleum
i wart 18 Mlai Petroleum sehr stizl Standard white loes

5,65 Br
Bremen 18 Mai Börsen Schlussbericht Rafflniertes Petroleum

Offizielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 5,85 Br
Antwerpen 18 Aai Schlussbericht Raffinirtes Type weiss

loco 178 bez u Br per Mai 173 Br per Juni 17 Br Fest
New Vork 18 Mai 43 egr Petroleum Standart white in

New Vork 8,05 do in Philadelphia 6,00 do Refined in Cases 6,79
do Credit Balancos at Oil City 84,00

KRülsenfrächte
Nordhausen 12 Mai Kocherbsen 17,00 20,00 Speisebohnen

weiss 20,00 22,00 Kochlinsen 32,00 40,00 M
Wien 17 Mai Mais per Mai Juni ö 6 Gä 6,18 Br
Pest 17 Mai Mais per Mai Juni 5,68 Gd 5,88 Br per Jull

5,95 Gd 5,97 Br
Liverpool 17 Mai Mais I d höher

Futterartixkol
Hamburg 16 Mai Oelkuchen fest Rapskuchen 110 120

M ILeinknchen 135 140 M Palmkuchen dentsche 112 115 M Cocosnus
kuchen 125 155 M Cocosnusskuchen deutsche M Erdnuss
kuchen 135 155 M Baumwollsaatkuchen 120 125 M Valmkernschros
100 110 M die 1000 Ka

Chemische Produkte
London 17 Mai Chilisalpeter ordinär 7eh F raffinin

2 sh 7i d
Metalle

Amsterdam 18 Mai Bancazinn 49,
Londoun 18 Mai Chili Kupfer 51716 per 3 Monate 529,
London 18 Mai Blei span 13 engl 14 Lstrl Zinn66 Lstrl Zink 19 Lstrl
Glasgow 18 Mai Vorm 11 Uhr 5 Min Robeisen Mixed

numbers warrants 47 sh 7 d Ruhiger
Glasgow 18 Mai Schluss Robhbeisen

warrants 47 sh d
New Vork 18 Mai Zinn 14,60 Doll Tupker 12,12

Viehmärktoe
Bamberg 17 Mai Der Markt hatte einen Zutrieb von 479 Stück

Grossvieh Es waren viele Käufer vorhanden und es erfolgten viele
Ahschlüsse sodass der Markt bald geräumt war Die Preise sind ziem
lich hohe für Gang und Mastochsen letztere sind ziemlich rar
anderen Viehgattungen ebenfalls guter Umsatz

Wollmäxkte
Breslau 18 Mai In den letzten Tagen wurden Abschlüsse in

Wolle für bekannte feine Stämme mit einem Aufschlag von 15 bis
20 M pro Centner gegen das Vorjahr gethätigt Die Aussichten für den
bevorstehenden Wollmarkt erscheinen günstig

Mixed numbern

Schiffesnachrichten
Bremen 14 Mai Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Karlsruhe nach Australien bestiramt 13
Gibraltar passirt Sachsen nach Ostasien bestimmt 13 in AdenWerra nach Kew Vork bestimmt 13 in Neapel Bonn 13
von Bahis nach der Weser Kaiser Wilhelm II von New Vork
13 in Genua H H Meier nach Baltimore bestimmt 13 Dover
assirt Prinz Regent Luitpold von Australien 13 von
outhampton nach Bremen

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Saale und Unstrut Fall VachyTrtern Brückenpegel ſ18 Mai I9 Aai a

Weissenfels O perpegel 2 2,72 2 2,76 4do Wrkeregel 1,40 2 1,54 15
Trotha 19 3,02 Mai 3,20 19Alsleben Oberpegel 18 42,67 19 2,69 2do Unterpegel 2 2,79 5 2,83 4HBernbum 7 2,35 4 2,34 1 uKalbe Fperpegei 2 4 1,94 194
do Unterpegel 2,12 3 2,08 4 2

Moidau Iser Eger Blhe h

Mail eZur N 7Prag 9,661 24Jungbunzlau 4un 0,97 15 wenPardubits 2 0,85 25Brandeis 2 4 14,344 6

Melnick a 0,91 190 aLeitmerits 0,62 14

Au 2 18 1,3 6 wDresden 0,07 13
Aussig Von den oberen Plätzen werden 127 ein Fall gemelart

Sehitffsverkehr und Praohbten
Aus ig 17 Mai Heutige Fahrtiete 72 e Zoll öeterr Nur Fracm

naeh Magdeburg das Doppelbektoliter 30 Pfg

a

a

5


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1898


